
 

 

 

 

 

 

 

 

Mosaik-Kulturhaus Meckenheim 
 

 

 

 

 

 

Jahresbericht 2016 
 

 

 

 

 



Inhaltsverzeichnis 

1. Vorwort 
2. Allgemeines 

2.1 Öffnungszeiten 
2.2 Pädagogische Ziele 
2.3 Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation 
2.4 Qualitätssicherung 

3. Bereiche 
3.1 Jugendtreff 
3.2 Kindertreff 
3.3 Kinder City 

4. Gemeinsame Veranstaltungen 
4.1 Projekte und Workshops 
4.2 Aktionstage 
4.3 Sportliches 
4.4 Partys und Ausflüge 

5. Ferienbetreuungen 
5.1 Übersicht 
5.2 Programm 

6. Kooperationen 
7. Jugendrat 
8. Organisation 

8.1 Personal 
8.2 Finanzen 

9. Vermietung 
10. Ausblick  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



1. Vorwort 

Das Mosaik – Kulturhaus Meckenheim hat nach einer umfangreichen Renovierung im Frühjahr 2011 
seinen Betrieb aufgenommen. Mit der Eröffnung wurde die Offene Kinder- und Jugendarbeit in 
Meckenheim neu ausgerichtet. Das Jugendamt hat für diesen Prozess unter Beteiligung eines 
Beirats ein neues Konzept für das ehemalige „Juze“ erarbeitet, das im JHA beschlossen wurde. 

Ein wesentlicher Bestandteil der Neuausrichtung war, das städtische Gebäude nicht ausschließlich 
für Kinder und Jugendliche zu öffnen, sondern allen Meckenheimer Bürgerinnen und Bürgern sowie 
Vereinen und Verbänden für Veranstaltungen jeglicher Art anzubieten. Des Weiteren ist eine 
zweigruppige Kindertageseinrichtung mit Kindern im Alter von 3-6 Jahren im Haus untergebracht.  
Diese Offenheit für unterschiedliche Nutzer und Angebote findet ihren Ausdruck in der 
Namensgebung: „Mosaik – Kulturhaus Meckenheim“. 

Im vergangenen Jahr wurde die gesamte Kinder- und Jugendarbeit in Meckenheim neu 
ausgerichtet. Hierzu wurde erneut ein Beirat gegründet, an dem neben der Politik Jugendverbände, 
Schulen, der Jugendrat und die Akteure der Offenen Jugendarbeit selbst beteiligt waren. Dort 
wurde die aktuelle Arbeit vorgestellt. Als Ergebnis wurde die Arbeit des Mosaiks vom 
Jugendhilfeausschuss bis zum Jahr 2021 gesichert. 

Der vorliegende Bericht bezieht sich auf das Jahr 2016. Seit dem Sommer 2014 hat ein 
einschneidendes Ereignis die Nutzung des Gebäudes deutlich eingeschränkt. Aufgrund eines 
Wasserschadens ist das Untergeschoss nicht mehr nutzbar. In der Folge steht das Haus externen 
Nutzern nicht mehr zur Verfügung. Vor allem ist die tägliche Arbeit wie auch die Ferienbetreuungen 
erheblich beeinträchtigt. Trotzdem haben die Mitarbeiter/innen ein vielfältiges Angebot für die 
Kinder und Jugendlichen in Meckenheim gestaltet. 

 

2. Allgemeines 

Das Mosaik-Kulturhaus liegt im Herzen von Meckenheim, am Schulcampus und somit in 
unmittelbarer Nähe aller weiterführenden Schulen. Die 1.300m² Nutzfläche des Mosaik-
Kulturhauses wurde im Rahmen der Neukonzeption völlig neu gestaltet und im Januar 2011 wurde 
die Neueröffnung gefeiert. Im Untergeschoss befinden sich Räume für den Jugendtreff und den 
Kindertreff. Daneben steht ein Disco-Raum mit Musik- und Lichtanlage (Subway) sowie 
Proberäume zur Verfügung. Im Obergeschoss befinden sich neben dem Büro und einem 
Gruppenraum eine Cafeteria mit Küche und ein Saal für größere Veranstaltungen. 

- seit dem Sommer 2013 werden in einer Außenstelle der KiTa Villa Regenbogen 40 über drei 
Jahre alte Kinder betreut 

- die Jugendberufshilfe „Lernen Fördern“ hat hier ihr Büro 
- die Rheinflanke Meckenheim teilt sich das Büro mit „Lernen Fördern“ 

 

Seit 2011 wurden Räume von verschiedenen Kooperationspartnern und Mietern in Anspruch 
genommen. 2016 waren allerdings keine Vermietungen möglich, da das Mosaik im Untergeschoss 
einen Wasserschaden hat. So nutzte im Jahr 2016 lediglich der Jugendrat einen Raum für 
Besprechungen. Außerhalb des Gebäudes am Siebengebirgsring betreibt das Mosaik-Team noch die 
kleine Offene Tür „Kinder City“ im Stadtteil Ruhrfeld, die über zwei kleine Räume verfügt. Diese 
Räume können für die Arbeit mit Kindern genutzt werden. 

 

 

 

 

 

 

 



2.1. Öffnungszeiten 

Im Jahr 2016 konnten folgende regelmäßige Öffnungszeiten angeboten werden: 

 

 

 

Tag 

 

 

Jugendtreff 

 

Kindertreff 

 

Kinder City 

(Ruhrfeld) 

 

Junge 
Erwachsene 

 

Montag 

 

 

17:00 – 20:00 

Offener Treff 

 

 

15:30 – 17:00 

Bastelangebot 

 

16:30 – 18:00 

Fußball U 14 

 

15:00 – 18:00 

Offener Treff 

 

10:00 – 12:00 

Beachvolleyball 

für Flüchtlinge 

 

Dienstag 

 

 

 

15:00 – 18:00 

Offener Treff 

 

 

 

10:00 – 12:30 

Flüchtlingssport 

 

Mittwoch 

 

 

17:00 – 18:30 

Fußball Ü 14 

 

15:30 – 17:00 

Mädchensport 

 

15:00 – 18:00 

Offener Treff 

 

13:00 – 15:00 

Flüchtlingscafé 

 

Donnerstag 

 

 

17:00 – 20:00  

Offener Treff 

 

17:30 – 19:00 

Kraftsport 

 

15:30 – 17:00 

Mädchentreff 

 

15:00 – 18:00 

Offener Treff 

 

10:00 – 12:00 

Beachvolleyball 
für Flüchtlinge 

 

Freitag 

 

 

18:00 – 21:00 

Offener Treff 

 

15:00 – 18:00 

Offener Treff 

 

15:30 – 17:00 

Zirkusprojekt 

 

09:45 – 11:20 

Flüchtlingssport 



Neben der regelmäßigen Öffnung an beiden Standorten wurden in den Ferien Betreuungen für 
Schulkinder angeboten: 

  Osterferien  21. März bis 24. März 

  Sommerferien 25. Juli bis 5. August 

  Zirkuswoche  15. August bis 20. August 

  Herbstferien  17. Oktober bis 21. Oktober 

 

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten und Ferienbetreuungen gab es immer wieder besondere 
Angebote, Ausflüge und Projekte. 

 

2.2. Pädagogische Ziele 

Die offene Kinder- und Jugendarbeit soll an den Interessen der Jugendlichen anknüpfen und von 
ihnen aktiv mitgestaltet werden. Die Kinder und Jugendlichen werden regelmäßig nach ihren 
Wünschen für das Programm befragt und bekommen im Rahmen spezieller Veranstaltungen die 
Möglichkeit, sich partizipativ an deren Planung und Umsetzung zu beteiligen. Im Rahmen einer 
„Kinder-Konferenz“, bekommen alle Besucher die Gelegenheit zu lernen, ihren Wünschen und 
Ideen Ausdruck zu verleihen. Durch diese Einbeziehung und Verteilung von Aufgaben wird das 
Verantwortungs- und auch das Selbstbewusstsein der Kinder und Jugendlichen gefördert. Sie 
werden dabei unterstützt, ihren Platz in der Gruppe zu finden und sich dort wichtig und 
angenommen zu fühlen.   

Darüber hinaus soll die Identitätsentwicklung durch gezielte Mädchen- und Jungenarbeit gefördert 
werden, wobei auf die individuellen Bedürfnisse durch vielfältige Identifikationsangebote 
eingegangen wird. Hier zielt die Arbeit vor allem auf die Persönlichkeitsstärkung ab. 

Durch niederschwellige, offene Angebote sollen Kinder und Jugendliche aller Nationalitäten und 
sozialer Schichten angesprochen und somit die Integration gefördert werden. Eine Aufgabe der 
Mitarbeiter des Mosaik ist das Gewährleisten einer harmonischen Atmosphäre, in der die Besucher 
sich frei entfalten können, Konflikte gemeinsam gelöst werden und Akzeptanz für andere 
Voraussetzung ist.  

Das Team des Mosaik steht den Kindern und Jugendlichen in allen Lebenslagen beratend und 
begleitend zur Verfügung. Die niederschwelligen Angebote der offenen Treffs bieten Kindern und 
Jugendlichen die Möglichkeit, ein Vertrauensverhältnis zu den Mitarbeitern aufzubauen, so dass bei 
Bedarf und speziellen Problemlagen eine Weitervermittlung an andere zuständige Institutionen 
erfolgen kann. Hier soll ein sensibler Umgang mit den Kindern und Jugendlichen, Vertrauensschutz 
und Anonymität oberste Priorität haben.  

Durch die Projekte und Workshops sollen den Kindern und Jugendlichen positive Tätigkeiten 
aufgezeigt werden, mit denen sie ihre Freizeit verbringen können. Hier ist die Aufgabe der 
Mitarbeiter, den Kindern Anregungen zu bieten und ihre Ausdauer und Motivation für verschiedene 
Tätigkeiten zu stärken. Die Kinder können eigene Fähigkeiten entwickeln und jenseits des 
Schulkanons lernen. Ziel ist, diese Kompetenzen auch in andere Bereiche, wie Schule und Familie 
zu übernehmen.   

Neben dem offenen Angebot sind spezielle Veranstaltungen verbindlich wahrzunehmen, um den 
Kindern und Jugendlichen Zuverlässigkeit und Einhalten von Abmachungen zu vermitteln.  

Vor allem durch Sport können Jugendliche sehr gut erreicht werden und ein Gemeinschaftsgefühl 
aufgebaut werden. 

2.3. Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation 



Zu den wesentlichen Aspekten der Öffentlichkeitsarbeit gehört das Veröffentlichen der 
Veranstaltungen in den Printmedien, im Internet und durch Aushänge der Flyer, Plakate und 
Broschüren. 

Zu jeder Veranstaltung werden ein Flyer (evtl. mit Anmeldebogen), ein Plakat und ein Pressetext 
angefertigt, welche im Vorfeld über die o.g. Kanäle verbreitet werden. 

Eigenständig werden die Dokumente auf der eigenen Internetpräsens des Mosaik (www.mosaik-
kulturhaus.de) veröffentlicht. Zudem sind diese auch auf der Internetseite der Stadt Meckenheim 
(www.meckenheim.de) zu finden. Desweiteren bietet das soziale Netzwerk „facebook“ 
(www.facebook.com/mosaik.kulturhaus) eine Plattform, um die Veranstaltungen zu bewerben. 
Durch die mittlerweile gute Vernetzung auf „facebook“, haben die eingestellten Plakate eine 
Beitragsreichweite von bis zu 1000 Personen. 

Zusätzlich wird regelmäßig ein Quartalsprogramm veröffentlicht, in dem die Öffnungszeiten und 
Veranstaltungen von Jugendtreff, Kindertreff, Kinder City und der Rheinflanke Meckenheim 
angekündigt werden und übersichtlich einzusehen sind.  
Zudem werden Flyer und Plakate regelmäßig an allen Schulen in Meckenheim verteilt und in den 
Geschäften des Neuen Markts und der Altstadt ausgelegt. 

Öffentliche Veranstaltungen, bei denen sich das Mosaik, mit Angeboten und einem Infostand 
präsentieren kann, leisten auch einen sehr wichtigen Beitrag zur Öffentlichkeitsarbeit, da hier auch 
Personen auf das Mosaik aufmerksam werden, denen es noch nicht bekannt war. 

Zur Dokumentation der Angebote dient das anfertigen von Presseartikeln, welche nach Abschluss 
der Angebote angefertigt und veröffentlich werden. Darüber hinaus wird abschließend und 
zusammenfassend ein Jahresbericht erstellt, in dem die Projekte, Veranstaltungen und Angebote 
des vergangenen Jahres dargestellt und öffentlich gemacht werden. 

2.4. Qualitätssicherung 

Um den sich stetig verändernden Lebenswelten und Bedürfnissen der Kinder und Jugendlichen 
gerecht werden zu können, werden die Kinder und Jugendlichen in die Programmplanung 
einbezogen. Die Angebote werden in regelmäßigen Teamsitzungen reflektiert und überarbeitet. 
Hier werden auch die Kooperationspartner einbezogen. Alle Angebote und deren Besucherzahlen 
werden dokumentiert, um eine Grundlage für Qualitätssicherung und Weiterentwicklung zu haben. 
2016 wurde im Rahmen der Neukonzipierung der OKJA auch das Gesamtkonzept des Mosaik für 
das kommende Jahr erneuert und überarbeitet.  

Es findet eine Vernetzung und regelmäßige Treffen mit Vertretern des Schulcampus statt. Weitere 
Ausschüsse und Sitzungen, an denen sich das Mosaik beteiligt sind der Beirat OKJA, Treffen zum 
kollegialen Austausch und Teilnahme am Arbeitskreis Mädchenarbeit.  

 

3. Bereiche 

3.1. Jugendtreff- Mosaik Kulturhaus 

Der Jugendtreff ist ein Teilbereich des Mosaik - Kulturhauses Meckenheim und bietet einen Raum 
für sinnvolle Freizeitbeschäftigung durch sein offenes Angebot für alle Jugendlichen im Alter von 14 
bis über 20 Jahren.  

Er soll einen Raum für Jugendliche schaffen, in dem Ziele wie Selbstbewusstsein und 
Selbstvertrauen, Eigenverantwortlichkeit, Konfliktfähigkeit, Toleranz, Bildung, Kreativität, 
Kooperationsfähigkeit, Selbständigkeit, Lernen mit fremden Eigentum umzugehen und 
Urteilsfähigkeit entwickelt und verwirklicht werden können. Diese Ziele werden stetig verfolgt und 
die Umsetzung nach und nach verbessert. 

Der Jugendtreff konnte im Jahr 2016 aufgrund von Personalmangel nicht durchgehend geöffnet 
werden. In den Sommermonaten sind in der Regel weniger Besucher im Jugendtreff, da sich die 
Jugendlichen bei schönem Wetter vorwiegend draußen aufhalten und sportlichen Aktivitäten, wie 
Fußball oder Basketball nachgehen. Die Besucherzahl schwankte daher zwischen 5 und 8 
Jugendlichen an den Öffnungstagen. In den kalten Wintermonaten stieg die Besucheranzahl wieder 
an. Sie lag durchschnittlich bei 8 bis 15 Jugendlichen. Zu den Lieblingsbeschäftigungen der 
Jugendlichen zählen neben dem „Zocken“ auf der Playstation auch Billard, Tischtennis und Kicker. 



Zudem wurde das im Juli 2015 eingerichtete Kraftsportangebot für Jugendliche ab 16 Jahren, in 
Kooperation mit der Rheinflanke Meckenheim gut besucht. Vor allem am Jahresende konnten hier 
regelmäßig zwischen 10 und 12 Jugendliche registriert werden. Das Angebot wurde fest in das 
Programm aufgenommen.  

Desweiteren wurde das Cafe/Treff für junge Flüchtlinge und deren Familien weiterhin gut besucht. 
Dieser fand im Jahr 2016 regelmäßig mittwochs ab 13 Uhr statt. Allerdings sind die Besucherzahlen 
nicht mehr so hoch wie im Vorjahr (2015 waren es bis zu 40 junge Erwachsene) und belaufen sich 
im Schnitt auf ca. 10 junge Erwachsene. Dies liegt daran, dass viele der jungen Geflüchteten ein 
Arbeitsverhältnis eingehen konnten. Der Treff dient zur Kontaktaufnahme und Anbindung der 
jungen Flüchtlinge an weitere Angebote und Veranstaltungen. 

3.2. Kindertreff- Mosaik Kulturhaus 

Der Kindertreff ist ein offenes Angebot für Kinder im Alter von sechs bis 13 Jahren. Er schafft 
Freiräume und bietet Möglichkeiten zur Freizeitbeschäftigung. Hier haben die Besucher die 
Möglichkeit andere Kinder kennen zu lernen, zusammen mit Anderen ihre Freizeit zu gestalten und 

ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten (weiter) zu entwickeln.  

Die Arbeit im Kindertreff setzt sich aus den offenen Treffs und den thematischen Angeboten und 
Veranstaltungen zusammen.  
Die offenen Treffs finden nachmittags in der Woche statt; Ausflüge, besondere Angebote und 
Highlights oft an Freitagabenden und/oder an Wochenenden.  
Mindestens einmal im Quartal wird an einem Samstag ein Ausflug angeboten. 

Inhaltlich beschäftigen sich die Angebote auf die Jahreszeit bezogen (Karnevalsparty, 

Halloweenparty) oder haben verschiedene Themenschwerpunkte, wie Medienprojekte, Holzprojekte 
oder ähnliches. Zudem werden verschiedene Workshops mit unterschiedlichen Themen angeboten, 

die je nach Aufwand an Wochenenden oder auch unter der Woche stattfinden. 

Ziele der Arbeit im Kindertreff sind unter anderem die Weiterentwicklung sozialer Fähigkeiten, 

Bildung, Entwicklung von Kreativität, Eigenverantwortung und Mitwirkungs- bzw. 

Mitbestimmungsfähigkeit. Außerdem soll der Kindertreff auch einen Raum zur Begegnung 
unterschiedlicher Bevölkerungsgruppen schaffen und somit die Toleranz gegenüber „Anderen“ 

stärken. 

Um diese Ziele zu verwirklichen, kommen unterschiedliche Methoden zum Einsatz. Dazu gehören 

zum Beispiel freies Spiel, Malen, Basteln, Werken, Sport, Selbst- und Mitbestimmungsgremien, 

Elternarbeit und Öffentlichkeitsarbeit.   
Vorrangig zählt hierbei die Partizipation der Kinder. 

Zusammenfassung des Jahres 2016 

Im Jahr 2016 gab es regelmäßig pro Woche  fünf Angebote des Kindertreffs: 

Montag:  15:30 bis 17:00 Uhr Spiel-und Bastelangebot 
Dienstag:  15:00 bis 18:00 Uhr Offener Treff 
Mittwoch:  15:30 bis 17:00 Uhr Mädchensport 
Donnerstag:  15:30 bis 17:00 Uhr Mädchentreff 

Freitag:  15:00 bis 18:00 Uhr Offener Treff 

Der offene Treff ist in den Herbst- und Wintermonaten besser besucht als in den Sommermonaten. 

Im Winter nehmen durchschnittlich 15-20 Kinder die Angebote wahr. Im Sommer verringert sich 
die Anzahl auf bis zu 10 Kinder. Das Klientel im Kindertreff ist sehr gemischt. Viele Kinder mit 
Migrationshintergrund nutzen die Angebote, seit Ende 2015 besuchen auch Flüchtlingskinder die 

Angebote und teilweise sind auch Kinder, die das Mosaik aus den Ferienbetreuungen kennen, zu 
verzeichnen. Zudem nutzen Kinder mit deren Betreuern von örtlichen Tagesgruppen (bspw. 
Stiftung Leuchtfeuer, Wohngruppe Godesheim) die offenen Treffs des Mosaiks. Auch die inklusive 

Arbeit ist uns im offenen Kindertreff möglich. Regelmäßig besuchen Menschen mit Behinderung und 
deren Betreuer den Kindertreff, um Angebote wie Tischtennis etc. wahrzunehmen.  
Aufgrund dieser breit gefächerten Besucherstruktur, lassen sich die o.g. Ziele wie bspw. „Toleranz 
gegenüber Anderen stärken“, ohne viel Aufwand und sehr einfach verwirklichen, denn durch das 



gemeinsame Nutzen der Räumlichkeiten und das Spielen, werden viele Hemmschwellen und 
Barrieren bei den Kindern gebrochen. Ein durchaus sehr positiver Aspekt, welcher der offene Treff 
mit sich bringt.  
Als Ergänzung zu den regelmäßigen offenen Angeboten fanden einige Highlights und Workshops 
statt.  
Auch im Jahr 2016 bot das Mosaik Ferienbetreuungen in den Oster-, Sommer- und Herbstferien an. 
Aufgrund der räumlichen Situation, können nur max. 25 Kinder angenommen werden. Der Bedarf 

ist deutlich höher. 

 

3.3 Kinder City  

Im Meckenheimer Stadtteil "Im Ruhrfeld" betreibt das Mosaik - Kulturhaus einen weiteren offenen 
Treff für Kinder von 6-13 Jahren. "Kinder City" bietet Platz für bis zu 30 Kinder, die dort ihre 
Freizeit mit Gesellschafts- und Konsolenspielen sowie Sport- und Bastelangeboten verbringen 
können. Im direkten Umfeld von "Kinder City" befindet sich ein Vorplatz, der z.B. für 
Sportangebote genutzt werden kann, ein Spielplatz, das Jugendamt der Stadt Meckenheim sowie 
seit Sommer 2016 eine KiTa der Caritas in den ausgebauten Räumlichkeiten der ehemaligen 
Fraktionsräume.  

Kinder City wird vorwiegend von Kindern aus den Wohnvierteln "Im Ruhrfeld" und "Am Kölnkreuz" 
genutzt. Ein Großteil der Besucher hat einen Migrationshintergrund und / oder stammt aus 
Familien, die von sozialer Benachteiligung betroffen sind. "Kinder City" bietet den Kindern eine 
regelmäßige Anlaufstelle nach der Schule, wo sie ihre Freizeit selbstständig gestalten können und 
soziale Kontakte pflegen können. 1-2 Hauptamtler des Mosaik sowie 1-2 Honorarkräfte betreuen 
die Kinder und legen Wert auf Einhaltung der Regeln wie gegenseitigen Respekt und Achtsamkeit 
im Umgang miteinander, dem Inventar sowie den Mitarbeitern. In der Besucherstruktur des Jahres 
2016 zeigt sich das Verhältnis von Mädchen und Jungen ausgeglichen. Im Schnitt wird Kinder City 
von rund 15-20 Kindern pro Öffnungstag besucht.  

Im Jahr 2016 hatte Kinder City meist an 3-4 Nachmittagen regulär geöffnet. Durch einen 
Personalmangel musste das Angebot nach den Sommerferien kurzzeitig auf 1-2 Öffnungstage 
reduziert werden. Durch Kooperationen konnten über das Jahr hinweg jedoch auch zusätzliche 
Angebote geschaffen werden. Bis zum Oktober 2016 war dies ein Angebot mit "Ruhrfeld City" 
sowie das seit April 2015 stattfindende Zirkusprojekt mit der Erlebnisakademie (finanziert durch 
"Zirkus macht stark"). 

Pädagogische Hauptziele im Kinder City: 

• Förderung persönlicher und sozialer Kompetenzen wie Selbst- und 
Verantwortungsbewusstsein, Teamgeist, Akzeptanz für andere, Zuverlässigkeit, 
Konfliktlösungsstrategien, Kreativität 

• Partizipation der Kinder und Jugendlichen, Förderung von Eigeninitiative 
• Integration / Inklusion  

 

4. Gemeinsame Veranstaltungen (der Bereiche) 

4.1. Projekte und Workshops 

Zusätzlich zu den regelmäßig stattfindenden Angeboten im Mosaik werden auch einmalige Projekte 
und Workshops meist in Kooperation mit anderen Einrichtungen veranstaltet. Im Jahr 2016 
beteiligte sich das Mosaik an der Projektwoche der THR mit einem Zirkusprojekt und an der GSH 
mit einem Graffiti-Projekt.  

An 4 Terminen im Mai 2016 fand ein Koch- und Backworkshop statt, an dem 8 junge Köchinnen 
und Köche im Alter von 8-13 Jahren sich in der Küche des Mosaik ausprobieren durften.  

Freitags fand auch im Jahr 2016 der Zirkuskurs in Kooperation mit der Erlebnisakademie e.V. statt. 
Dieser findet seit April 2015 für Kinder von 6-15 Jahren im "Kinder City" statt. Finanziert wird das 
Projekt durch die Initiative "Zirkus macht stark" des Bundesministeriums für Bildung und 



Forschung (BMBF). Das Projekt wurde 2016 insgesamt von rund 75 verschiedenen Kindern 
wahrgenommen, pro Termin waren im Schnitt 20 Kinder anwesend.  

Weiterhin gab es zwei einwöchige Zirkus-Workshops in den Oster- und den Sommerferien. 

 

Fotoprojekt-#wir.sind.farbenfroh! Zwischen Fotographie und Kunst  

Man nehme - eine Gruppe neugieriger, fotobegeisterter Kinder voller Ideen und Fantasie und 
mehrere Kameras – und heraus kommen vier Monate voller toller Projektnachmittage im Mosaik, 
an denen die Zeit wie im Fluge verging. Das Projekt wurde von der Praktikantin Larissa 
Dombrowski, im Rahmen ihres Anerkennungsjahrs als Erzieherin, federführend organisiert und 
startete im November 2015 und fand seinen Abschluss im Februar 2016. 
Die Planung, Durchführung und Nachbereitung wurden von den Teilnehmern mitgestaltet, damit 
auch alle Ideen und Vorschläge umgesetzt werden konnten. 
Der Selfie-Trend ist aus unserer heutigen Zeit nicht mehr wegzudenken. Spätestens seit 
„Whatsapp“ und der Funktion Fotos und Videos auf einfachstem Weg zu verschicken, ist eine Welle 
der bebilderten Kommunikation losgebrochen. Was anfangs als kleiner Exkurs gedacht war, um die 
Kinder auch außerhalb von den sozialen Netzwerken an das Medium „Fotographie“ heranzuführen, 
wurde schnell zu einem festen Programmpunkt für Kinder und Mitarbeiter. Jeden Dienstag traf sich 
die Gruppe im Mosaik-Kulturhaus, um gemeinsam die Welt der Fotographie zu entdecken. Ob 
Henna oder Selbstportrait, die Verschönerung der Stadtteile mit Kreide, oder Schattenbilder- die 
Ideen waren so mitreißend, dass ein vielfältiges und abwechslungsreiches Programm entstand. 
Neben viel Spaß und Kreativität blieb auch der Lerneffekt nicht aus. Porträtfotographie eignet sich 
besonders gut, um mit Kindern zu erarbeiten, welches Selbstbild sie von sich haben und wie sie 
von anderen wahrgenommen werden. Die Kinder stellten sich gegenseitig ihre Kulturen vor und 
beschäftigten sich mit ihren Gemeinsamkeiten und Unterschieden. 
Das Fazit, das die Teilnehmer aus vier Monaten mitnahmen, war simpel und wunderbar zugleich: 
Wir sind farbenfroh! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Koch- und Backworkshop- Kochbegeisterte Kinder in der Mosaik Küche 

Vom 3. bis zum 31. Mai bot das Team des 
Mosaik-Kulturhaus Meckenheim einen 
Koch- und Backworkshop für Kinder ab 8 
Jahren an. Acht Kinder nahmen an den 
vier Terminen des Workshops teil und 
zeigten großes Interesse daran, neue 
Rezepte auszuprobieren und hörten 
aufmerksam zu als erklärt wurde, wie 
verschiedene Zutaten zu einem leckeren 
Gericht verarbeitet werden können.  
Von der leckeren Nudelsuppe mit 
Würstchen und viel Gemüse über 
selbstgemachte Fischstäbchen und süße 
Leckereien zum Nachtisch war alles dabei.  
Die Kinder waren sich aber schnell einig, 
als über das Beliebteste Gericht abgestimmt wurde. „Die selbstgemachten Fischstäbchen mit den 
Kartoffelspalten waren am allerleckersten!“, so ein Kind während dem letzten gemeinsamen Essen.   
Am Ende jeden Termins, deckten die Kinder einen großen Tisch ein und verzehrten gemeinsam ihre 
selbstgemachten Köstlichkeiten.  
Als kleines Mitbringsel für die Familien, haben die Kinder am letzten Nachmittag noch eine 

Backmischung im Glas zusammengestellt, welche zuhause gemeinsam zu schokoladigen Brownies 
zubereitet werden kann. 

Zum Abschluss des gesamten Workshops, gab es für jedes Kind noch ein Rezeptbuch, damit die 
neu gelernten Gerichte auch zuhause nachgekocht werden können. 

Der Koch- und Backworkshop war ein voller Erfolg, denn neben sehr viel Spaß wurde auch viel 

gelernt. Dieser soll im nächsten Jahr auch wieder stattfinden. 

Comic und Holzwerkstatt 

Im Mosaik - Kulturhaus Meckenheim wurde gesägt, gehämmert und die Pinsel wurden 

geschwungen. Sechszehn Kinder im Alter von sieben bis vierzehn Jahren stellten an zwei Tagen, 

dem 17. Und 18.06.2016, ihre handwerklichen Fähigkeiten in der Comic- und Holzwerkstatt auf die 

Probe. 

Zuerst malte jeder Teilnehmer sein Namensschild mit selbstgestalteten Comicgesicht. Aus alten 

Europaletten wurden einzelne Latten herausgesägt, glatt geschliffen und dann zu einer großen 

Holzleinwand zusammengehämmert! Das hierbei nur ein Finger zwischen Hammer und Nagel geriet 
empfanden alle Teilnehmer als einen „guten Schnitt“, es zeigt aber auch wie konzentriert die 
Kinder bei der Arbeit waren. Viele Kinder hatten an diesem Wochenende das ersten Mal eine Säge 

oder einen Hammer in der Hand und mussten erst lernen, dass man richtig in schwitzen kommt 
wenn man selbst etwas aus Holz bauen möchte! Aus Müll etwas Neues Bauen war das Motto des 

ersten Projekttages und nachdem die einzelnen Bretter noch in fröhlichen Farben grundiert waren 
konnte man überall stolze Kindergesichter sehen, die sorgfältig noch die letzten spitzen Späne mit 
dem Schmirgelpapier von ihren Bildern entfernten.  

Der zweite Tag des Workshops stand ganz unter der Flagge des Comiczeichnens. Die Kinder 
bekamen Tipps und Tricks, wie sie ihre eigene Comic-Welt auf Papier zaubern konnten. So gab es 
unterschiedlichste Motive zu bewundern von Fußballmotiven, Computerspielcharakteren oder 
Prinzessinnen und Meerjungfrauen, der Phantasie der Kinder wurden keine Grenzen gesetzt, 

sondern Sie wurden unterstützt bei der Ideenfindung und bei der Umsetzung. Als jeder mit seinem 
Werk zufrieden war, musste der Entwurf noch auf den Holzrahmen übertragen werden - eine 
Aufgabe, die die Kinder mit viel Liebe zum Detail und großer Konzentration meisterten. Sechszehn 
Kunstwerke mit fröhlichen Comic-Motiven wurden am Ende des Nachmittages stolz von den jungen 

Künstlern nach Hause getragen. 



 

Graffitiprojekt -Pschhht! Pschhht! Graffiti Projekt an der Geschwister Scholl Hauptschule 

Im Graffiti Workshop, im Rahmen der Projektwoche, bekamen 12  Jungen und Mädchen im Alter 
von 12 bis 16 Jahren, die Möglichkeit ihr eigenes Universum zu erschaffen! Nachdem alle ihre 
eigenen Bilderrahmen gesägt, verschraubt und mit Stoff bezogen hatten, konnten die Jugendlichen 
erste Erfahrungen im Umgang mit der Sprühdose sammeln. Unterstützt wurden die Jugendlichen, 

durch den extra engagierten Künstler Adrian Savulescu aus Köln, der nicht nur hilfreiche Tipps 
beim Sprühen selber geben konnte, sondern auch über die Herkunft dieses Kunststils referierte, 
über rechtliche Folgen des illegalen Sprayens aufklärte und Orte und Wege des legalen Sprühens 

aufzeigte. In drei Projekttagen hatte jeder seinen eigenen Namen in Graffitischrift geschrieben, 

sein eigenes Universum entworfen und mit Schablonen ein Selbstportrait auf Holz gesprüht. Am 

Abschlussfest der Projekttage an der GSH wurden die Kunstwerke stolz der Öffentlichkeit 
präsentiert bevor jeder seine Werke mit nach Hause nahm. Nur ein etwa sechs Meter langes 

Gemeinschaftbild fand seinen neuen Platz in der Mensa der Hauptschule und kann nun dort von 

allen Schülern beim Essen bewundert werden. 

Dieses Projekt bot den Jugendlichen die Möglichkeit ihre eigene kreative Seite zu entdecken, beim 

Sprühen mit der Dose ist es leicht „misslungene“ Stellen auf der Leinwand wieder zu überdecken 

und von neuem zu beginnen. So konnte den Jugendlichen schnell die Angst genommen werden, 

dass sie etwas falsch machen Sprüche wie: „Ich kann das nicht!“ sind schnell in Vergessenheit 
geraten und die Leinwände wurden immer wieder aufs Neue mit Farbe besprüht! Das große 
Gemeinschaftsbild bot den Teilnehmern die Chance zusammen an einem Projekt zu arbeiten, jeder 
sprühte seinen eigenen Planeten auf die vorher zusammengenagelte Holzwand, so dass ein großes 
Universum entstand, bei dem jeder seine Lieblingsfarben und Formen einbringen konnte. Auch 

beim Umgang mit dem scharfen Cuttermesser konnte man beobachten wie die älteren den 

jüngeren Schülern dabei zur Hand gingen, damit jeder seine Selbstportraitschablone fertig bekam, 
um dann gemeinsam mit dem Sprühen beginnen zu können. Es war ein schönes Projekt und wir 
waren alle sehr beeindruckt wie motiviert die Teilnehmer in der kurzen Zeit Ihre Ideen umsetzten 

und ihre Graffitiskills erweiterten. 

 



 

 

 

 

Zirkusprojekt an der Theodor Heuss Realschule 

Anfang Juli starteten die Projekttage der Theodor-Heuss-Realschule Meckenheim, woran sich das 

Mosaik-Kulturhaus mit einem Zirkusprojekt beteiligte. 

Zwei Tage hatten 20 Kinder Zeit zum Trainieren. Alle gaben sich sehr viel Mühe, die wichtigsten 

Elemente der Zirkuswelt zu erlernen. Mit großer Motivation und viel Spaß am Zirkus präsentierten 

sie am Donnerstagnachmittag ihre gelernten Tricks beim Schulfest anlässlich des 40 jährigen 

Jubiläums der Realschule. 

Die Kinder hatten vom Jonglieren übers Tellerdrehen und der gefährlichen Leiterakrobatik bis hin 
zum Diabolo spielen, eine breite Palette an Darstellungen zu bieten und ernteten dafür großen 
Applaus. Ina Brandenburg, Sozialarbeiterin des Mosaiks und Leiterin des Zirkusprojekts, resümierte 

begeistert: „Die Kinder haben den Großteil der Zirkusnummern selber erarbeitet. Wir Trainer 

mussten nur ein wenig unterstützen und kleine Tipps geben.“ 

Und mit solch tollen neu erlernten Zirkustricks konnten die Kinder angenehm in die verdienten 

Sommerferien starten. 

Videowerkstatt- "Kamera läuft!" Kleine Schauspieler und Regisseure im Mosaik – Kulturhaus   

10 Kinder im Alter von 8-14 Jahren durften vom 24.6. bis zum 26.6.16 in die Welt der Filmemacher 
eintauchen. Das Projekt wurde im Rahmen der Meckenheimer Kulturtage ins Leben gerufen. Ziel 
des Wochenendes war die Erstellung eines kurzen Films über das Mosaik - Kulturhaus von Kindern 

für Kinder, um die verschiedenen Angebote für Kinder aufzuzeigen. Am ersten Tag wurde 
gemeinsam mit dem Mosaik-Team ein Konzept für den Film und die einzelnen Szenen erarbeitet 

und die Kinder durften ihre eigenen Vorstellungen und Ideen einbringen. Auch die Darsteller für die 
einzelnen Szenen wurden festgelegt und erste Drehversuche gestartet. Am zweiten Projekttag 
konnte auch das regnerische Wetter die kleinen Darsteller nicht davon abhalten, alle zuvor 
geplanten Szenen im und um das Mosaik zu drehen. Spiel und Spaß mit Fußball, Kicker, 

Tischtennis, Bastel- und Kochangeboten und auch das Hausmaskottchen, Hamster "Lotti", spielten 
dabei eine wichtige Rolle. Am letzten Tag ging es an die Computer, um mit einem Schnittprogramm 
die einzelnen Szenen zu bearbeiten und zusammenzuschneiden. Schon nach kurzer Zeit konnten 



erste Ergebnisse am Bildschirm bestaunt werden, was Motivation und Begeisterung bei den Kindern 
weckte. Nach einigem Experimentieren hatte jeder Teilnehmer am Ende einen kleinen Film erstellt, 

der mit einem Lied zweier junger Musiker aus Meckenheim hinterlegt wurde.  

 

4.2 Aktionstage: 

Tag der Kulturen- Fleißige Bienchen und bunter Trubel in der Mitmach-Manege 
Viel zu erleben gab es am 4. Juni auf dem Marktplatz in Meckenheim. Beim „Tag der Kulturen‟ bot 
das Mosaik - Kulturhaus den zahlreichen jungen und junggebliebenen Gästen zwei besondere 
Programmpunkte an. Aus den bekannten gelben Überraschungs-Ei-Kapseln konnte man am Stand 
des Kulturhauses lustige Bienchen basteln, welche schon bald zahlreich mit den stolzen Besitzern 
über den Marktplatz "schwebten". Ihr Zirkustalent konnten die Besucher des Festes in der 
Mitmach-Manege erproben. Mit leichten Füßen über das Drahtseil balancieren, bunte Teller und 
Diabolos kreisen lassen oder mit Ringen jonglieren - für jeden war etwas dabei. Selbst einige 
Erwachsene ließen es sich nicht nehmen es den Kindern gleichzutun. Trotz der schlechten Wetter-
Prognosen für das Wochenende und einem stürmischen Schluss hatten uns viele Kinder am Tag der 

Kulturen besucht. 

Kinotag 

Passend zur dunklen Jahreszeit verwandelte sich das Mosaik einen Samstagnachmittag in ein Kino. 

Von 15 bis 19 Uhr konnten 35 Kinder  zwei Filme sehen. Die Filme kamen bei den Kindern sehr gut 
an und alle hatten großen Spaß daran, die tollen Abenteuer mit zu verfolgen.  

Der Kinotag ist jedes Jahr sehr gefragt und es könnten weit über 60 Plätze vergeben werden. 

 

 

Aktionstag für Mädchen 

Einen Tag ausschließlich für Mädchen initiierte das Mosaik-Kulturhaus der Stadt Meckenheim in 

Kooperation mit dem Schulcampus am 3. Dezember. Rund 80 Mädels im Alter zwischen acht und 

15 Jahren nutzten die Gelegenheit, um an spannenden Angeboten teilzunehmen. 

Die Entfaltungsmöglichkeiten kannten keine Grenzen. Wer wollte, konnte beim Kreieren von bunten 

Armbändern und hübschen Anhängern sein Fingergeschick unter Beweis stellen. Das Gestalten der 

eigenen Schmuckaufbewahrung durfte dabei natürlich nicht fehlen. Die Beauty-Lounge lud dagegen 

zum Entspannen und Quatschen 

ein. Auf bequemen Sofas machten 

es sich die Mädchen mit einer 

pflegenden Gesichtsmaske 

gemütlich. Parallel lebten sie ihre 

Kreativität in bunten Nageldesigns 

aus. 

Der kleine Hunger wurde mit 

frischgebackenen Waffeln, nach 

Belieben mit allerlei Soßen, Früchten und anderen Leckereien garniert, gestillt. Zusammen mit 

einem heißen Tee konnten diese in der gemütlichen, weihnachtlich dekorierten Cafeteria genossen 

werden. Gemeinsames Musizieren war in der Singstar-Area Programm. Für eine passende 

Erfrischung sorgten die leckeren Saftcocktails, die die Mädchen an der Cocktailbar bei cooler Musik 

selbst mixten. 



In der Foto-Ecke erlebten sie ein kleines Fotoshooting mit lustigen Kostümen. So entstanden 

witzige Erinnerungs-Schnappschüsse. Eine zehnjährige Teilnehmerin brachte die erfolgreiche Aktion 

schließlich treffend auf den Punkt: „So ein toller Tag. Den müsst ihr auf jeden Fall wiederholen! Es 

hat richtig Spaß gemacht.“ Sowohl den Mädchen als auch den Betreuern hat der Aktionstag viel 

Freude bereitet und wird auch im nächsten Jahr wieder stattfinden. 

 

 

4.3 Sportliches: 

Mitternachtsfußballtuniere- „Fußball verbindet Kulturen“ am 11.03, 10.06. und 16.12.2016 

Das Mosaik-Kulturhaus Meckenheim veranstaltete in Kooperation mit der Rheinflanke Meckenheim 
an drei Freitagen im Jahr 2016 ein Mitternachtsfußball-Turnier in der Wettkampfhalle in 
Meckenheim. 15-mal hat dieses Turnier nun schon stattgefunden und erfreut sich großer 
Beliebtheit bei den Meckenheimer Jugendlichen. An den Abenden der Turniere meldeten sich 
jeweils sechs bis zehn Mannschaften, mit je sechs Spielern an. So dass die Halle immer gut gefüllt 
war. Mannschaften die gerade Spielpause hatten aber auch Besucher feuerten die spielenden 
Teams lautstark an. Beim Mitternachtsfußballturnier spielt es keine Rolle wie alt die Spieler sind 
oder welcher Nationalität man angehört, so spielte Groß gegen Klein und Mannschaften aus den 

verschiedensten  Herkunftsländern mit- und gegeneinander. Auch  Teams aus geflüchteten 
Menschen beteiligten sich an dem Turnier. Musikalisch wurden die Spieler von dem engagierten „Dj 

Amaru“ unterstützt, der mit seinem Können die Stimmung in der Halle anheizte. Festzuhalten ist 

das die Turniere wieder sehr fair verliefen. Außer An- und Abpfiff haben die Pfeifen der 

Schiedsrichter nicht viel zu tun und können so meistens in der Tasche bleiben. Auch wenn der 
Umgang der Jugendlichen außerhalb der Veranstaltung eher Distanziert und Rücksichtslos sein 

kann, auf dem Sportplatz hält sich jeder an die Regeln und man schätz die spielerischen Leistungen 
des Gegners. Am Ende gab es für die jeweils ersten 3 Platzierungen, den besten Spieler und den 

besten Torwart einen Preis. Das Sportfachgeschäft „Sport Reichwein“ sponserte die Hälfte der zu 

gewinnenden Preise. Teilnehmen konnten alle Jugendliche ab 14 Jahren die gerne Fußball spielen 
und Lust auf Spannung und Spaß hatten. Den teilnehmenden Teams stand Wasser und Obst 

kostenlos zur Verfügung, die der Peter Pan Fonds den Jugendlichen zu Verfügung stellte. 

Mädchensport 

 

4.4. Partys und Ausflüge 

Das ganze Jahr über verteilt bietet das Mosaik, Jahreszeit bedingte Partys und Ausflüge an für 
Kinder von 8- 14 Jahren an! Fest etabliert haben sich in den vergangenen Jahren die 
Karnevalsparty, Sommer- ,Halloween- und Jahresabschlußparty. An diesen Terminen bekommen 
bis zu 30 Besucher unserer Treffs, aber auch „fremde“ Kinder die Möglichkeit sich besser 
kennenzulernen, gemeinsam Spiele zu spielen, zu tanzen oder sich an den zahlreichen 
Köstlichkeiten am Buffet zu bedienen. Die Partys sind nach dem jeweiligen Motto ausgerichtet vom 
Kostümwettbewerb, zum Karaoke singen, von Zauberershow bis hin zur gruseligen 
Nachtwanderung- das Team des Mosaiks lässt sich immer etwas neues einfallen, um den 
Partygängern ein abwechslungsreiches Programm zu bieten. 
 
An unseren Ausflügen, die regelmäßig an einem Samstag stattfinden, konnten wir bis zu 26 Kinder 
im Alter zwischen 8 und 14 Jahren in unsere Busse einladen! Dieses Jahr ging es tierisch zu! Wir 
besuchten den Affen- und Vogelpark und die Greifenscheune, bei der vor allem Vögel wie Eulen, 
Falken und Adler die Hauptrolle spielten! Aber auch die Kultur sollte nicht zu kurz kommen, deshalb 
besuchten wir das Theaterstück „Mio, mein Mio“ im Jungen Theater Bonn. Beim Besuch der Grube 
Wohlfahrt, einem 2000 Jahre altem Bleierz- Bergwerk konnten die Kinder einen Eindruck davon 
gewinnen, wie hart die Menschen früher arbeiten mussten, aber auch Spuren der Erdgeschichte 
konnten praxisnah, in den Tiefen der Höhle analysiert werden. 



Ausflüge: 

Theater- Mio, mein Mio 

Am 27. Februar machten sich die insgesamt fünfzehn Kinder im Alter von sechs bis 13 Jahren mit 
den Mitarbeitern des Mosaiks auf den Weg nach Beuel, um sich die Inszenierung des Jungen 
Theater Bonn von Astrid Lindgrens Kinderroman „Mio, mein Mio“ anzusehen. Unterstützt wurde der 
Ausflug von dem Peter Pan Fond und dem Forum Senioren, die vor der Aufführung die Kinder 
besuchten, um den Scheck von über 300 Euro zu überreichen. 
Eineinhalb Stunden begleiteten die Kinder den kleinen „Mio“ bei seinen spannenden Abenteuern auf 
der Theaterbühne. Die Begeisterung war den Kindern deutlich anzumerken und auf der Rückfahrt 
wurde über Lieblingsszenen, tolle Kostüme und die spannende Geschichte diskutiert. „Ich fand es 
toll, wie die Schauspieler gesungen haben“, sagte eines der Kinder nach der Vorstellung, „und wie 
Mio ganz alleine das Königreich seines Vaters gerettet hat“.  Für die Mitarbeiter war es schön zu 
sehen, dass in der Zeit der modernen Medien und trotz 3D Blockbuster Kino das Theater die 
Phantasie und Begeisterung der Kinder noch immer weckt und ihnen ein Lächeln ins Gesicht 
zaubert. Gerne wird das Mosaik-Team auch bald wieder mit interessierten Kindern den Ort 
besuchen, wo die Bretter noch die Welt bedeuten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Affen und Vogelpark-„Die Affen sind los“  

Fünfzehn Kinder fanden sich am 21.05.2016 am Mosaik-Kulturhaus Meckenheim ein, um 
gemeinsam mit den Mitarbeitern der städtischen Einrichtung zu einem Ausflug in den Affen– und 
Vogelpark in Eckenhagen aufzubrechen. Nach einer guten Stunde Fahrt voller lustiger Gespräche 
und großer Vorfreude hatte die Gruppe das Ziel erreicht. Bei wunderbarem Wetter waren die Kinder 
bester Laune und staunten über die Vielfalt der Tiere. Ob Erdmännchen, Nasenbären, Kakadus oder 
Flamingos: Die Kinder und Betreuer bekamen viel zu sehen. 

Die kleinen Affen waren das absolute Highlight, weil die Kinder sie so süß fanden und sie mit der 
Hand füttern durften. Einig war man sich darüber, dass die Totenkopfäffchen einer von vielen 
Höhepunkten des Tages waren. Die aufgeweckten Äffchen werden den kleinen Entdeckern wohl 
noch lange in Erinnerung bleiben. 



Nachdem alle Tiere besichtigt und die 
Ziegen des Streichelzoos gefüttert 
wurden, stand ein gemeinsames 
Picknick auf dem Programm. Über den 
„Peter-Pan-Fond“ von Peter Zachow 
wurden das Tierfutter und das Eis für 
die Kinder finanziert. 
Zum Abschluss konnten sich die Kinder 
im großen Indoor-Spielplatz des Parks 
so richtig austoben. 
Solch ein aufregender und spannender 
Tagesausflug kann für Groß und Klein 
ganz schön anstrengend sein, und so 
machten sich die kleinen und großen 
Entdecker auf den Weg zurück nach 
Meckenheim. Auf der ruhigen Heimfahrt 
sah man müde und auch hier und da ein 
paar schlafende Gesichter. Der Ausflug 
war ein voller Erfolg und sowohl die 
Kinder als auch die Betreuer hatten 
großen Spaß. 

 

Greifenscheune- Falken, Adler und Eulen in der Greifenscheune 03.09.2016 

Große Begeisterung bei den Kindern machte sich beim Ausflug zur Greifenscheune nach Weilerswist 
bereit. Die 10 Kinder waren schon auf der Hinfahrt im Bus ganz gespannt und rätselten aufgeregt, 
welche Greifvögel sie gleich hautnah zu sehen bekommen würden.  
Auf dem Hof angekommen, durften sich die Kinder umsehen und bestaunten die großen Voliere. 
Doch um einen der Vögel zu entdecken, mussten sie schon genauer hinsehen, denn die Tiere sind 
ganz besonders gut darin, sich zu tarnen. 
Nach den ersten gesammelten Eindrücken vom Hof, erklärte 
Daniel Moser, Betreiber der Greifenscheune, den Kindern viel 
Wissenswertes über Greifvögel, deren Lebensraum und 
Lebensweise. Ganz besonders aufmerksam waren die Kinder 
als sie Eric, den kleinen Falken, auf dem Arm tragen durften 
und ihn sogar streicheln durften. Der große Adler Hannah, 
faszinierte ebenfalls sehr als dieser nur eine Armlänge entfernt 
war. Die größte Begeisterung machte sich allerdings breit, als 
die Eulen Fritz und Elsa selbst auf dem Arm gehalten und 
gestreichelt werden durften. Die Kinder zeigten keine Scheu, 
gingen sehr behutsam und liebevoll mit den Eulen um und die 
Freude war ihnen sehr deutlich anzusehen. Nach zwei Stunden erlebnisreicher Momente mit den 
Tieren und vielen interessanten Informationen, ging es dann wieder zurück ins Mosaik und alle 
unterhielten sich auf der Rückfahrt in freudiger Erinnerung über die tollen Tiere und den schönen 
Ausflug.  

Grube Wohlfahrt-Ein aufregender Ausflug in die Vergangenheit 

Am Samstag, dem 12.11.2016 veranstaltete das Team des Mosaik-Kulturhaus Meckenheim einen 
Ausflug in die Grube Wohlfahrt in Rescheid bei Hellenthal in der Eifel. Mit 25 Kindern im Alter von 
sechs bis 13 Jahren ging es tief unter die Erde auf eine spannende Schatzsuche. Darunter konnten 
10 geflüchtete Kinder mit Hilfe finanzieller Unterstützung des Peter-Pan-Fonds von Peter Zachow 
den spannenden Ausflug kostenfrei miterleben.  Mit Sicherheitshelmen und Taschenlampen 
ausgerüstet, erkundeten die Kinder den Stollen des Bleierzbergwerks, wo bereits vor 2.000 Jahren 
Metalle gewonnen wurden. Die Teilnehmer lernten unter anderem etwas über die Geschichte des 
Bergbaus und einige Begriffe der Bergmannssprache, die sofort ausprobiert wurden. Um an den 
Schatz zu gelangen mussten die Kinder ihr neuerworbenes Wissen unter Beweis stellen, und 
verschiedenste Fragen über das Bergwerk und die Arbeit im Bergwerk beantworten. Diese 
meisterten sie mit Bravur und die Kinder wurden schließlich mit funkelnden Mineralsteinen belohnt. 

 

 



Partys: 

Karnevalsparty- Jeder Jeck ist anders! 

Auch dieses Jahr lud das Mosaik - Kulturhaus wieder Nachwuchs Jecken, im Alter von 6 bis 13 
Jahren, ein um gemeinsam die Karnevalszeit einzuläuten. Pünktlich um 15 Uhr stürmten 30 
Prinzessinnen, Clowns, Superhelden, Jedi-Ritter und Sith-Lords das bunt geschmückte Foyer um 
gemeinsam zu spielen, zu lachen und zu tanzen. Auf der prachtvollen Buffettafel konnte jeder 
etwas für seinen Geschmack finden, zwischen den zahlreichen süßen Schleckereien konnten 
wachsame Augen sogar Gesundes entdecken! Ein Highlight war auch der Clown der gerne mit 
Bällen gefüttert wird, trafen die Kinder seinen Mund, schleuderte er zur Belohnung einen 
Schokokuss, den es zu fangen galt bevor er auf dem Boden landete. Nachdem die Kinder sich satt 
gegessen hatten und auch die Füße schon wund getanzt waren, bekamen wir Besuch von einem 
Zauberer der alle verzauberte und neben Hasen auch die eine oder andere Köstlichkeit aus seinem 
Hut zauberte. Es war ein gelungener Nachmittag der Groß und Klein viel Spaß bereitete.  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sommerparty Kindertreff-Sommer, (Sonne), Spaß und Spiel  

– Sommerparty am 08.07.2016 für Kinder im Mosaik  

Die Sonne zählte kurz vor den Sommerferien leider nicht zu den Besuchern des Mosaik-
Kulturhauses. Aber davon ließen sich die 36 
Gäste, im Alter von sechs bis 13 Jahren, die 
sommerliche Stimmung nicht verderben. 
Neben vielen Spielen, wie Wasserkistenlauf 
und Stopptanz, wurde vom großartigen 
Buffet genascht, getanzt und gelacht. Die 
kleinen Besucher waren auch bei schlechtem 
Wetter für jeden Spaß zu haben und waren 
begeistert von den vielen lustigen Spielen. 
Bei so viel Spaß und guter Laune vergeht ein 
Nachmittag wie im Flug. Der Start in die 
Sommerferien war ein voller Erfolg und auch 
im nächsten Jahr wird es wieder eine 
Sommer-Party geben. 



Halloween Party 

Am 28.10.2016 trafen sich auch dieses 
Jahr wieder 30 Kinder im Alter von 8 bis 
13 Jahren im Mosaik-Kulturhaus 
Meckenheim, um eine Halloweenparty zu 
feiern. Es wurde zu lauter Musik getanzt 
und gemeinsam gespielt. Anschließend 
konnten sich die Kinder an dem 
gruseligen Buffet stärken, wo unter 
anderem leckere Würstchen-Finger, 
gruselige Geister-Schokoküsse und 
Cracker-Spinnen auf sie warteten. Nach 
lustigen Tanzspielen entdeckten die 
Kinder einen geheimen Brief, der sie auf 
eine spannende Nachtwanderung führte, 
mit dem Ziel eine verschwundene 
Betreuerin zu finden. Mit großer 
Spannung begaben sich die Kinder, mit 
Taschenlampen ausgerüstet, auf den Weg 
zur Finnenbahn wo sie sich tapfer einigen 
Aufgaben stellen konnten. Die Kinder 

kletterten durch ein riesiges Spinnennetz, gingen an unheimlichen Geistern vorbei und die mutigen 
trauten sich sogar ein Stück allein zu gehen. Schließlich fanden die Kinder die Betreuerin, wurden 
mit süßen Leckereien belohnt und konnten den Abend 
gemeinsam ausklingen lassen. 

Pyjamaparty am 09.12.2016 

Am Freitag, den 09.12.2016 veranstaltete das Team des 

Mosaik – Kulturhaus Meckenheim auch dieses Jahr wieder eine 

tolle Pyjamaparty für Kinder. Insgesamt 15 kleine Partygäste 

im Alter von 6 bis 13 Jahren nahmen an dem tollen Programm 

teil, welches unter Anderem lustige Spiele, wie Stoptanz und 

eine Kissenschlacht, beinhaltete. Nach dem Toben und Spielen 

wurden gemeinsam gesunde Gemüse-Sticks vorbereitet und 

leckere Pizza belegt. Anschließend haben die Kinder es sich auf 

Matten, Decken und Kissen gemütlich gemacht, um die 

selbstgemachte Pizza und andere Leckereien zu vernaschen 

und den Abend mit einem spannenden Film ausklingen zu 

lassen. „Die Pyjamaparty war auch dieses Jahr mal wieder ein 

voller Erfolg!“, so eine Mitarbeiterin. Die Pyjamaparty wird 

sicherlich auch im nächsten Jahr wieder die Kinder und 

Mitarbeiter zum gemütlichen Beisammensein zusammenführen. 

 

 

Jahresabschlussfest 

Das Mosaik-Kulturhaus Meckenheim veranstaltete am 21.12.2016 eine Jahresabschlussfeier für 
Kinder und Jugendliche. Von 15 bis 18 Uhr erlebten ca. 40 Kinder im Alter von 6 bis 13 Jahren 
zusammen mit den Mitarbeitern einen lustigen Nachmittag. Zuerst wurden leckere Wraps 
zubereitet und zusammen mit anderen Snacks und einer fruchtigen Bowle verspeist. Nach der 



Stärkung wurden verschiedene Spiele gespielt und die Singstar-Area eröffnet, wo gemeinsam 

gesungen wurde. Zuletzt tanzten die Kinder freudig zu internationaler Musik.  

Von 18 bis 21 Uhr konnten dann die Jugendlichen das Mosaik- Kulturhaus besuchen und den 
Jahresabschluss gemeinsam feiern. Ungefähr 25 Jugendliche nahmen an dem Fest teil und konnten 
das bunte Programm erleben. Zunächst konnten sich auch hier die Jugendlichen erst mal mit 
selbstgemachten Wraps stärken. Danach konnten die Jugendlichen ihr Talent beim Fifa17 Turnier 

unter Beweis stellen oder sich bei dem Tischtennisturnier auspowern. 

Auch dieses Jahr war das Jahresabschlussfest ein voller Erfolg. Gemeinsam erlebten Kinder, 
Jugendliche und die Mitarbeiter einen schönen Tag und konnten das Jahr mit viel Freude ausklingen 
lassen. 

 

5. Ferienbetreuungen 

5.1. Übersicht 

Osterferienbetreuung 
25 Kinder 

21.03. – 24.03.2016 40,00 €  
(Geschwisterkinder 25,00 €) 

Sommerferienbetreuung 
24 Kinder 

25.07. – 05.08.2016 
(die Anmeldung ist wochenweise 
möglich) 

50,00 € pro Woche  
(Geschwisterkinder 30,00 € pro 
Woche) 

Zirkuswoche 
98 Kinder 

15.08. – 20.08.2016 90,00 € 

Herbstferienbetreuung 
23 Kinder 

17.10. – 21.10.2016 50,00 €  
(Geschwisterkinder 30,00 €) 

 

Das Mosaik-Kulturhaus bietet insgesamt vier Ferienbetreuungen an, welche immer in den gleichen 
Zeiträumen der Ferien in NRW angeboten werden.  
Ende eines Jahres, werden die Termine der Betreuungen für das folgende Jahr bekannt gegeben 
und somit finden schon die ersten Anfragen von Eltern statt, da diese auf die Betreuung in den 
Ferien angewiesen sind. Aufgrund dessen, sind die Ferienbetreuungen immer sehr schnell 
ausgebucht. Der Bedarf ist viel höher als das Angebot, kann jedoch aufgrund des Wasserschadens 
im UG, nicht gedeckt werden. Die Räumlichkeiten im EG bieten nicht ausreichend Platz um 
genügend Kinder zu betreuen. Im UG konnten bis zu 40 Kinder an der Ferienbetreuung teilnehmen. 
Die Kinder, welche die verbindlichen Ferienbetreuungen in Anspruch nehmen, sind nicht die 
gleichen Besucher wie die des offenen Treffs. 
Die Betreuungszeiten der Ferienprogramme beginnen um 07:30 Uhr und enden um 16:30 Uhr. Es 
gibt jeden Tag ein warmes Mittagessen und das Programm gestaltet sich vielseitig und 
abwechslungsreich. 

5.2 Programm 

Osterferienbetreuung 21.03. – 24.03.2016 

In der ersten Osterferienwoche, vom 21.03. bis zum 
24.03.2016, veranstaltete der Kindertreff und Kinder 
City des Mosaiks eine Ferienbetreuung für Kinder im 
Alter von sechs-13 Jahren. Ob Basteln oder lustige 
Gruppenspiele, Kicker oder Billard- auch dieses Jahr 
bot das Programm den 25 Kindern wieder viel 
Abwechslung, Spaß und Spiel. Die Kinder ließen ihrer 
Kreativität beim Basteln von toller Osterdekoration 
freien Lauf und genossen mit Fußball und Verstecken 
spielen die ersten Sonnenstrahlen des Jahres.  
Am Donnerstag, dem letzten Tag der Betreuung, 
bereiteten Kinder und Mitarbeiter mit sehr viel Mühe 
leckere Kuchen und tolle Kreationen aus Obst vor, die 
mit Kaffee und Kakao zum Abschlussnachmittag serviert wurden. Bei einem gemütlichen 
Zusammensein konnten Kinder, Eltern und Betreuer die Osterferienbetreuung ausklingen lassen. 
Auch der Osterhase besuchte das Mosaik und ließ den Kindern viele süße Überraschungen da.  



Sommerferienbetreuung Kinder 25.07. – 05.08.2016 

In der dritten und vierten Sommerferienwoche, vom 25.07. 
bis zum 05.08.2016, veranstalteten der Kindertreff und 
Kinder City des Mosaiks eine Ferienbetreuung für Kinder im 
Alter von sechs bis 13 Jahren. 24 Kinder hatten in den beiden 
Wochen sehr viel Spaß beim gemeinsamen spielen, basteln 
und backen. Das Ganze startete mit ein paar lustigen 
Kennenlernspielen, an denen die Kinder aktiv teilgenommen 
haben. Täglich gab es einen Mix aus Spielen und Basteln. Die 
Kinder konnten z.B. Tontöpfe bemalen und bepflanzen, einen 
Fächer und Sonnenschutz basteln, aus Playmais 
verschiedenste Kunstwerke kreieren, Ponpons aus Wolle und 
vieles mehr. Zum Abschluss der beiden Wochen konnten die Eltern gemeinsam mit  den Kindern 
und  Betreuern bei Kakao, Kaffee und Kuchen, den das Mosaik-Team zusammen mit den Kindern 
gebacken hat, die Ferienbetreuung ausklingen lassen.   
 
Zirkuswoche 15.08. – 20.08.2016 
 
Gespannt warten die rund 300 Zuschauer, die sich 
im bunten Zirkuszelt am Mosaik eingefunden 
haben. In der Luft liegt Popcornduft. Dann endlich 
beginnt die Musik zu spielen, der Vorhang geht 
auf. 100 Kinder der Zirkuswoche marschieren 
winkend in die Manege, die in buntes 
Scheinwerferlicht getaucht ist. Sie winken ihren 
Eltern, Großeltern, Geschwistern und Freunden zu, 
die auf den Tribünen sitzen und begeistert Beifall 
klatschen.  
Eine Woche lang haben die Teilnehmer im Alter 
von sechs bis 13 Jahren gemeinsam für ihren 
großen Auftritt geübt. Es gab Clowns, Jongleure, 
Zauberer, Kugelläufer, Akrobaten, Fakire, 
Feuerkünstler und noch vieles mehr. Nach dem 
Schnuppertag am Montag, an dem alles einmal 
ausprobiert werden durfte, entschied sich jeder Teilnehmer für zwei Themengruppen. In diesen 
Gruppen wurde drei Tage lang vor- und nachmittags fleißig trainiert. Schon am Mittwoch und 
Donnerstag ging es dann zum Proben in die Zirkusmanege. Am Freitag wurde es ernst, denn die 
Generalprobe stand auf dem Programm. Zahlreiche Kindergartenkinder aus umliegenden 
Meckenheimer KiTas hatten die Ehre, sich diesen ersten Auftritt der kleinen Artisten anschauen zu 
dürfen.        
Und am Samstag war es dann so weit, nun hieß es: „Manege frei!“ Jetzt konnten die Kinder zeigen, 
was sie in der Woche gelernt hatten und was in ihnen steckt. Die Nachwuchsartisten stellten jeweils 
am Vor- und am Nachmittag eine Show auf die Beine, die das Publikum begeisterte. Belohnt 
wurden sie mit großem Jubel und Applaus.  
Nach dem Ende der Vorstellung waren sich Kinder, Eltern, Betreuer und Trainer einig: es war 
wieder eine super Woche mit einem gelungenen Abschluss! 

Ein besonderer Dank geht an die Unterstützer der Zirkuswoche: Stiftung DKD Deutsche 
Kinderdirekthilfe, Projekt XXL, Grafschafter Krautfabrik Josef Schmitz KG, RWE Deutschland AG, 
Josef Dunkelberg Meisterbetrieb, Raiffeisenbank Rheinbach Voreifel eG, Degen Bedachungen und 
Projektservice Schwan GmbH.  

Herbstferienbetreuung 17.10.-21.10. 2016 

In der zweiten Herbstferienwoche vom 17.10 bis zum 16.10.2016 veranstaltete das Team des 
Mosaik-Kulturhaus Meckenheim eine Herbstferienbetreuung für Kinder von sechs bis 13 Jahren. 
Insgesamt waren in den Herbstferien 23 Kinder 
angemeldet. Die Mitarbeiter organisierten wieder ein 
buntes und vielseitiges Programm für die Kinder, an 
denen alle sehr viel Spaß hatten. Neben verschiedenen 
herbstlichen Bastelangeboten beschäftigten sich die 
Kinder mit verschiedenen Gesellschaftspielen, Billard, 
Tischtennis oder Kicker. An den meisten Tagen ließ die 
Herbstsonne es zu, Spielaktionen nach draußen zu 



verlegen. Am Donnerstag ging es dann in das Kino „Drehwerk“ nach Adendorf, wo alle gemeinsam 
den neuen Kinderfilm „Conni und Co.“ mit süßen Leckereien schauten. Am Freitag, dem letzten Tag 
der Betreuung, haben sich die Kinder morgens sehr viel Mühe beim Backen und Obst schneiden 
gegeben und so konnte der leckere Apfelkuchen, die süßen Igel-Plätzchen und die tollen Kreationen 
aus Obst den Eltern mit Kaffee und Kakao zum Abschlussnachmittag serviert werden. Hierbei 
konnten Eltern, Kinder und Betreuer gemeinsam die Herbstferienbetreuung bei gemütlichem 
Zusammensein ausklingen lassen. 

Zirkusferienwochen „Zirkus macht stark“ über die ErlebnisAkademie 

In der zweiten Osterferienwoche und in der ersten Herbstferienwoche konnten im Mosaik eine 
Ferienbetreuung unter dem Motto „Zirkus“ über die Fördermittel von „Zirkus macht stark“ 
angeboten werden. 

 

Offene Angebote in den Ferien 

In der zweiten Osterferienwoche und in der ersten Herbstferienwoche, bot das Mosaik einen 
offenen Treff für Jugendliche ab 14 Jahren in den Abendstunden an. Dieser wird in den Herbstferien 
besser genutzt als in den Osterferien. Dennoch nicht so stark wie die offenen Treffs außerhalb der 
Ferien. 

 

 

 
Verschönerungsaktion Thekenbereich: 

„Schluss mit den roten Backsteinen im Thekenbereich!“, 
war das Motto der ersten Sommerferienwoche! Aber auch 
die Spiegelsäulen waren schon lange nicht mehr 
Zeitgemäß und hatten eine Veränderung dringend nötig! 

Also raus aus den schicken Klamotten und rein in die 
Arbeitshose und die Ärmel hoch krempeln, denn es gab 
viel zu tun, wenn wir es schaffen wollten in nur einer 
Woche die komplette Theke mit Holz zu verkleiden. 
Aus altem neues machen war die Idee, also fragten wir 
die Firma Holz Blum ob sie nicht Holzreste übrig hätten 
mit denen wir arbeiten könnten. Nachdem wir alle Bretter 
ausgeladen hatten wurden sie in den Farben Violett, 
Orange, Türkis, Gelb und Apfelgrün gestrichen- in den 
Farben des Mosaik Logos. 
Um einen „Vintage Look“ zu erhalten mussten alle Bretter nun noch abgeschliffen werden, manche 
wurden auch mit Feuer behandelt, damit sie richtig alt aussehen. Die Jugendlichen merkten die 
Pinselei und Schleiferei auch in den nächsten Tagen noch im Handgelenk, trotzdem kamen alle 
fleißigen Helfer am nächsten Tag wieder, denn all die einzelnen Bretter mussten jetzt noch 
zusammen gehämmert und geschraubt werden. Als die Theke dann endlich verkleidet war und die 
roten Backsteine für immer hinter den bunten Brettern verschwunden waren, wurde schnell klar, 
dass auch die mülltonnengrünen Rohre eine andere Farbe bekommen müssen. Also wurden schnell 
ein paar Farbdosen gekauft, die Rohre abgeschraubt und in mit einem schönen Silber besprüht. Bei 
diesem ganzen hämmern, schrauben und pinseln entstanden an einigen Händen echte 
Handwerkerblasen! Doch das Endresultat kann sich sehen lassen. 
Als die Umbauarbeiten an der Theke beendet waren, widmeten sich die fleißigen Hände dann der 
Spiegelsäule auch diese wurde gestrichen um dann mit vielen bunten Mosaiksteinen kunstvoll 
verziert zu werden. Als Dank für die Mühe bekamen alle fleißigen Helfer frische Ananas, Melone, 
Käsewürfel und natürlich gekühlte Getränke! Allen hat die Verschönerungsaktion großen Spaß 
gemacht. 

In der zweiten Sommerferienwoche fanden verschieden Ausflüge und Aktionen statt. Es ging z.B. in 
die Soccerhalle in Meckenheim und in die Billardhalle nach Rheinbach. Auch hier hatten sowohl die 
Betreuer als auch die Jugendlichen viel Spaß.   

 



6. Kooperationen 

Das Mitarbeiterteam des Mosaiks kooperiert mit anderen Initiativen in Meckenheim und bringt  ihre 
besonderen Kenntnisse und Fähigkeiten in gemeinsame Aktionen ein. Nachfolgend sind die 

wichtigsten Kooperationspartner genannt:  

• Rheinflanke Meckenheim 

• Evangelische Kirchengemeinde Meckenheim 

• Geschwister-Scholl-Schule Meckenheim 

• Theodor-Heuss- Hauptschule Meckenheim 

• Jugendmigrationsdienst 

• Ruhrfeld City  

• Tandem – Beratungsstelle für Jugendberufshilfe   

• Erlebnisakademie Rheinbach 

• Deutscher Familienverband  

• NaBu 

Aufgrund der räumlichen Situation sind einige Kooperationspartner (beispielweise das Forum 

Senioren) vorerst weggefallen. 

Mit der Rheinflanke Meckenheim besteht eine enge Kooperation, da gemeinsame Veranstaltungen, 

Angebote im offenen Treff und gemeinsame Teamsitzungen durchgeführt werden. Den Mitarbeitern 
der Rheinflanke steht (gemeinsam mit „Lernen Fördern“) ein Büro im Mosaik zur Verfügung; die 

Mosaik-Mitarbeiter können den Bus der Rheinflanke nutzen. 

Mitwirkung an öffentlichen Veranstaltungen/ Schulveranstaltungen: 

- Meckenheim Vereint 
- Meckenheimer Kulturtage 
- Tag der Kulturen 
- Projekttage GSH 
- Projekttage THR 
- Jubiläumsfeier THR 

7. Jugendrat  
Der Jugendrat ist ein überparteiliches, von Schulen, Vereinen und Verbänden unabhängiges 
Gremium. Er besteht aus 15 gewählten Mitgliedern im Alter von 14 bis 21 Jahren. Er vertritt die 
Interessen der Meckenheimer Jugendlichen gegenüber dem Bürgermeister, dem Rat der Stadt und 
dem zuständigen Fachausschuss (Jugendhilfeausschuss). Er möchte den Dialog zwischen den 
Generationen fördern und ist Ansprechpartner bei Problemen Jugendlicher. Der Jugendrat ist für 
die Ausführung selbst gewählter Aufgaben und Projekte zuständig  (Infoveranstaltungen, Partys, 
Konzerte, Bus-Shuttles, Ausflüge oder ähnliches)    
Zudem beteiligt er sich aktiv an verschiedenen Veranstaltungen des Mosaiks und unterstützt das 
Team. Hierzu gehören: Teilnahme am Tag der Kulturen, Mitwirkung bei der jährlichen 
Veranstaltung „Meckenheim vereint“ und dem Dance Contest.Es hat in diesem Jahr keine 
Neuwahlen des Jugendrates gegeben. Es ist sehr schwierig geworden junge und interessierte 
Menschen für den Jugendrat zu gewinnen. Dies ist auf wenig Freizeit und erweiterte Schulzeiten 
zurück zu führen. Die Jugendratsmitglieder sind zudem sehr jung und benötigen eine intensive 
Betreuung und Anleitung, die aufgrund von Personalmangel im Jahr 2016 nicht gegeben war, 
weshalb der Jugendrat sich in diesem Jahr an wenigen Veranstaltungen beteiligt hat. 

8. Oragnisation 

8.1 Personal 

Im Jahr 2016 verfügte das Mosaik-Kulturhaus in Meckenheim über 5 pädagogische Stellen. Eine 
dieser Stellen ist Kinder City zugeordnet und wurde sich im Jahr 2016 von zwei Fachkräften geteilt. 
Die anderen Stellen waren von drei Fachkräften besetzt. Zudem verfügte das Mosaik 2016 über 
vier Aushilfen.  



Darüber hinaus verfügt das Mosaik über eine Stelle FSJ (Freiwilliges Soziales Jahr), die dauerhaft 
besetzt werden kann, sowie eine Stelle für ein Jahrespraktikum (FOS), die 2016 nicht in Anspruch 
genommen wurde.  

Im Mosaik-Kulturhaus besteht die Möglichkeit, sowohl ein einfaches Schülerpraktikum als auch 
Praktika im Rahmen pädagogischer Ausbildungsgänge abzuleisten. Hierbei sollte beachtet werden, 
dass die Praktikanten einzelne Aufgaben übernehmen können, aber auch die Anleitung der 
hauptamtlichen Mitarbeiter benötigen.  

Folgende hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind für den Aufgabenbereich der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit im Mosaik-Kulturhaus verantwortlich (Stand Nov. 2016): 

 

Dietmar Pauquet  Diplom Sozialarbeiter    Koordination 
(anteilig) 
 
Jennifer Berger  Diplom-Pädagogin   Leitung Mosaik, Finanzen,  
      Personal 
 
Christiane Kamprad Sozialarbeiterin/BA   Kindertreff, Veranstaltungen 
        Kinder 
 
Ina Brandenburg  Sozialarbeiterin/BA   Kinder City 
(50%) 
 
Nils Gruber  Sozialarbeiter/BA   Kinder City  
(50%)    
 
Keven Deuster   Kinderpfleger    Jugendtreff, Veranstaltungen 
   (bis 21.8.2016)    Jugendliche 
 
Larissa Dombrowski Jahrespraktikantin   Jugendtreff, Veranstaltungen 

(bis 16.8 2016) 
 

Nicole Schirow  Freiwilliges Soziales Jahr 
   (seit 15.09.2016) 
 
Dazu waren Murat Apaydin, Souhaila Bazda, John Bellinghausen und Seyythan Ördek mit 
unterschiedlichen Wochenarbeitsstunden als Aushilfen tätig. 
 

Die Mitarbeiter der Rheinflanke haben ihren Standort ebenfalls im Mosaik-Kulturhaus. Dies 
erleichtert die enge Kooperation.  

8.2 Finanzen 

In der folgenden Übersicht sind die Finanzen des Mosaiks dargestellt. Die Angaben beschränken 
sich auf die mit dem „Kerngeschäft“ verbundenen Einnahmen und Ausgaben. Das heißt die 
kalkulatorischen Kosten für Abschreibungen oder der Aufwand für die Unterhaltung des Gebäudes 
und der Außenanlagen sind hier nicht aufgeführt. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wesentliche Einnahmen und Ausgaben im Jahr 2016 

RE RE RE RE

2013 2014 2015 2016

Einnahmen

Teilnehmerbeiträge für 
Veranstaltungen

13.089 13.746 13.773 13.257

Miete für Räume d. 
Jugendfreizeitstätte

10.549 7.634 1.534 1.534

Zuweisung des Landes 32.838 32.838 32.838 32.828

Einnahmen aus Spenden 3.200 1.850 4.560 1.265

Summe der 
Einnahmen

59.676 56.068 52.705 48.884

RE RE RE RE

2013 2014 2015 2016

Ausgaben

Dienstbezüge und der 
dergleichen für 

Angestellte
256.399 262.749 252.487 236.981

Unterhaltung und 
Ergänzung der 

Einrichtung
2.273 2.601 1.518 972

Spiel - und 
Beschäftigungsmaterial

3.421 3.379 2.046 2.507

Jugendveranstaltungen 24.318 24.811 28.435 23.938

Sonstige 
Verbrauchsmittel

365 458 866 842

Geschäftsausgaben 461 672 892 729

Meckenheim Mobil 70.000 60.000 55.000 68.825

Summe der Ausgaben 357.356 355.884 341.489 334.794

Ausgaben abzüglich 
Einnahmen

297.680 299.816 288.784 285.910



Kostenaufstellung Ferienbetreuung 2016: 

  Osterferien  Sommerferien  Zirkuswoche  Herbstferien  

Einnahmen in € 880,00 2140,00 12.713,75 1030,00 

Ausgaben in € 649,86 1197,42 16.836,34 729,80 
          

Ergebnis in € 230,14 942,58 -4122,59 300,20 

Zusammenfassung für das 
Jahr 2016   

    

Betreute Kinder 194 

Betreuungstage 25 

    

Ausgaben Gesamt in € 19.413,42 

Einnahmen Gesamt in € 16.763,75 

    

Gesamtergebnis -2.649,67 

    
 

 

 

9. Vermietungen 

Grundsätzlich können im Mosaik-Kulturhaus Räumlichkeiten für verschiedene Feierlichkeiten 

gemietet werden. Außerdem können technische Geräte, wie z.B. Musikboxen, Mikrofone, Beamer 

oder Geschirr etc. mit gemietet werden. 

Im Jahr 2016 konnten aufgrund des Wasserschadens im Untergeschoss keine Vermietungen 

stattfinden. 

 

10. Ausblick 

 


